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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Daisbach : TTC Waldangelloch II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Daisbach und dem TTC Waldangelloch II

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Nord traf der TTC Daisbach am vergangenen Freitag im 17.
Saisonspiel auf den TTC Waldangelloch II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Stacke / Huber, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTC Daisbach und der TTC Waldangelloch II dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Stacke / Huber im Match gegen Bürkel / Emmerich,
das 0:3 verloren ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schulz / Marx wurden Winkler / Huber unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Dass die unterlegenen Heimspieler Winkler / Huber nur 7 Punkte im
gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Ein hartes Stück
Arbeit hatten daraufhin Stacke / Binder bei ihrem 3:2 gegen Schleweis / Kremer zu verrichten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Passende
spielerische Mittel hatte Andre Stacke letztlich parat, um sich gegen Holger Schulz durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ludwig Huber Sascha
Bürkel in fünf Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Michael Winkler gewann gegen Stefanie Schleweis mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Winkler endete. Benjamin Stacke konnte im Spiel
gegen Marco Emmerich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab Christian Binder das Spiel gegen Nick Kremer
noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 6:11, 7:11, 5:11. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Frank Huber gegen Marcel Marx nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Frank Huber letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Andre Stacke sein
Spiel gegen Sascha Bürkel letztlich mit 1:3. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Bürkel,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Ludwig Huber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Holger Schulz. Einen knappen
Erfolg feierte wiederum Michael Winkler beim 3:2 gegen Marco Emmerich, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:13 für Winkler und 0:2 für Emmerich seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Benjamin Stacke über die 1:3-Niederlage
gegen Stefanie Schleweis hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Schleweis nun 14 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Binder über die 1:3-Niederlage gegen Marcel Marx
hinweggetröstet werden musste. Damit hat Marx nun ein 12:14 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Nick Kremer
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war wenig später Frank Huber, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. 1:2 (Huber) bzw. 5:4 (Kremer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Stacke /
Huber und Schulz / Marx, ehe sich die Spieler des TTC Daisbach in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Daisbach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.03.2023
gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal II an. Für den TTC Waldangelloch II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Landshausen am 13.03.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 19:15 geht.

 Statistik:
 TTC Daisbach

Doppel: Stacke / Huber 1:1, Winkler / Huber 0:1, Stacke / Binder 1:0 
Einzel: A. Stacke 1:1, L. Huber 1:1, M. Winkler 2:0, B. Stacke 1:1, C. Binder 0:2, F. Huber 1:1 

 TTC Waldangelloch II
Doppel: Schulz / Marx 1:1, Bürkel / Emmerich 1:0, Schleweis / Kremer 0:1 
Einzel: S. Bürkel 1:1, H. Schulz 1:1, M. Emmerich 0:2, S. Schleweis 1:1, M. Marx 1:1, N. Kremer 2:0


